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Antrag zur Stadtverordnetenversammlung 

Einrichtung einer Beschwerdestelle im Fachbereich Festspiele der Stadt Bad Hersfeld 

 

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 

Der Magistrat wird beauftragt, für den Fachbereich Festspiele noch für die Saison 2018 eine 

Beschwerdestelle einzurichten, diese mit einer entsprechend qualifizierten Vertrauensperson zu 

besetzen und den Festspielschaffenden deutlich zu benennen. Diese Vertrauensperson soll etwaige 

Konfliktfälle frühzeitig und situationsgerecht aufnehmen und ihnen entgegenwirken. Damit sollen 

Belästigungen, seien sie sexistisch, diskriminierend oder autoritätsmissbrauchend, möglichst verhindert, 

zumindest aber aufgelöst werden. 

 

Begründung: 

Auch wenn in Kürze eine bundesweite Beschwerdestelle für den Bereich Bühne/Film/Fernsehen/Sprache 

eingerichtet wird, sollte die Stadt Bad Hersfeld als langjähriger Arbeitgeber zahlreicher Künstler hier 

selbst Verantwortung übernehmen. Die aktuelle Debatte um gewalttätige und sexistische Übergriffe in 

der Theater- und Filmbranche haben wir in Bad Hersfeld besonders nah verfolgt. Die Konsequenz aus 

den erhobenen Vorwürfen kann nur sein, die Festspiele als Institution vor derartigen Vorwürfen zu 

schützen. Eine niederschwellig erreichbare und den Festspielschaffenden deutlich bekannt gemachte 

Anlaufstelle muss Betroffenen bei Beschwerden Lösungen und Unterstützung anbieten können. Sofort 

gelöste Konflikte führen nicht nur zu angstfreiem Arbeiten, sie verhindern auch negative Schlagzeilen für 

die Bad Hersfelder Festspiele. 

 

Bad Hersfeld, 02.03.2018 
 

Andrea Zietz 
Fraktionsvorsitzende 
 


